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Nachtrag bei der Korrektur zu:

L. DIECKMANN: Revision der Apion cerdo-Gruppe

Während der Drucklegung erhielt ich noch folgenden Beitrag zur Biologie von 
Apion pseudocerdo. G. LAUBE, der im Kreis Burg bei Magdeburg im Pflanzen­
schutz tätig war, beobachtete die Art in den Jahren 1968-1970 als Samenschäd­
ling von Vicia villosa ROTH. Es gab im Samenbau Ernteverluste bis zu 70 %. 
In den genannten Jahren führte LAUBE im Bereich der Dörfer Lübbars und 
Altengrabow Untersuchungen zum Entwicklungszyklus der1 Art durch. Anfang 
Mai erscheinen die Käfer auf den Wirtspflanzen. Sie führen ihren Reifungsfraß 
durch, indem sie Löcher in die Blätter und Stengel fressen. Ab M itte Mai erfolgt 
die Kopulation. Die Eiablage wird ab Mitte Juni in die noch kleinen Früchte 
durchgeführt, die gerade einen Samenansatz zeigen. Die Eier werden durch die 
Hülsenwand an die Samen oder in die Zwischenräume zwischen den Samen 
gelegt. Nach 10-12 Tagen schlüpfen die Larven, die in die Samen eindringen 
und hier fressen. Trotz des Befalls wachsen die Samen zur natürlichen Größe 
an. Vor der Verpuppung schließt die Larve die große Öffnung in der Samen­
wand durch ein weißes Sekret. Eine Larve kann in zwei Samen fressen. Es 
kommt aber auch vor, daß mehrere Larven in einem Samen leben, wobei die 
meisten jedoch absterben. Die Verpuppung beginnt Ende Juli in den Samen. 
Nach etwa 10 Tagen schlüpfen die Käfer (Anfang bis Mitte August). Beim 
Schlüpfen frißt der Käfer ein kreisrundles Loch durch die Hülsenwand. Zwei 
Stunden nach dem Schlüpfen fliegen die Käfer ab. Sie fressen nicht mehr an den 
Wirtspflanzen. Sie verkriechen sich zur Überwinterung im Boden von Wald- und 
Wegrändern.

L. DIECKMANN

Mitteilungen des Bezirksfachausschusses Entomologie
Am 3. 11. 1971 kam der Bezirksfachausschuß Entomologie in Dresden zur Be­
ratung des Arbeitsplanes 1972 zusammen. Anwesend waren die Fachgruppen­
leiter der sechs im Bezirk Dresden bestehenden Fachgruppen und ein Ver­
treter des Deutschen Kulturbundes.

Es wurde beschlossen, im Frühjahr 1972 eine Bezirksentomologentagung in 
Dresden durchzuführen, die unter dem Thema „Fauna der DDR" stehen wird.
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